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„Flucht und Verzweiflung: Die
humanitäre Krise im Gazastreifen

eskaliert“
Die humanitäre Lage im Gazastreifen eskaliert: Flüchtlinge
leiden unter katastrophalen Bedingungen und Mangel an

Hilfe.

Die humanitäre Krise im Gazastreifen erreicht
besorgniserregende Ausmaße. Jüngste Entwicklungen haben
dazu geführt, dass tausende Menschen erneut aus ihren
temporären Unterkünften fliehen müssen. Mit einem
Evakuierungsbefehl des israelischen Militärs wird hunderten von
tausenden Zivilisten die Flucht in überfüllte und schlecht
versorgte Gebiete aufgezwungen.

Krise der humanitären Hilfe

Die Situation im Gazastreifen hat sich dramatisch
verschlechtert, da die Menschen dort zunehmend von
humanitärer Hilfe abgeschnitten werden. Humanitäre
Einrichtungen, die für die Aufrechterhaltung des Lebens in
dieser angespannten Region entscheidend sind, sind
gezwungen, ihre Türen zu schließen. Dies geschieht in einem
Umfeld, in dem bereits viele Menschen in Notunterkünften
leben, die ihre letzten Rückzugsorte sind.

Flucht aus Chan Junis

Anfang der Woche führten militärische Aktionen im Gebiet von
Chan Junis dazu, dass sich etwa 150.000 Menschen auf den Weg
in unsichere Areale machten. Sie verließen ihre Wohnstätten in



großer Eile, häufig ohne persönliche Besitztümer. Auf Bildern ist
zu sehen, wie Menschen in schockierenden Lebensbedingungen
mit ihrem Hab und Gut in Händen fliehen. Alte Menschen,
Personen mit Behinderungen und andere Verwundbare bewegen
sich oft ohne Unterstützung durch überfüllte Straßen.

Verheerende hygienische Bedingungen

Die hygienischen Verhältnisse im Gazastreifen sind katastrophal.
An vielen Orten leben Menschen in überfüllten Zeltlagern und
müssen sich einem Berg von Müll stellen, da es an Diesel für den
Abtransport mangelt. Die Weltgesundheitsorganisation (WHO)
meldet, dass Fäkalien und ungefiltertes Abwasser durch die
Straßen fließen – eine dramatische Situation, die die Gesundheit
der Bevölkerung gefährdet.

Chancen für Krankheitsausbrüche

Die WHO warnt vor einem hohen Risiko der Ausbreitung von
Krankheiten unter den gegenwärtigen Bedingungen. So wurde
das Poliovirus in Abwasserproben entdeckt, was auf mögliche
Krankheitsausbrüche hinweist. Die gesundheitlichen
Belastungen sind bereits enorm, und viele Menschen leiden an
Durchfall und Hautausschlägen, bedingt durch unhygienische
Lebensbedingungen und mangelnde medizinische Versorgung.

Der internationale Aufruf zur Unterstützung

In Anbetracht der alarmierenden Situation im Gazastreifen
fordern UN-Organisationen und Gesundheitsbehörden dringend
Unterstützung von der internationalen Gemeinschaft. Ein
sofortiges Eingreifen ist erforderlich, um die vitalen humanitären
Einrichtungen am Laufen zu halten und die Lebensumstände der
Zivilbevölkerung zu verbessern. 

Im Angesicht solch extremer Schwierigkeiten wird die
Notwendigkeit von globaler Solidarität und Unterstützung für die



Menschen in Gaza immer deutlicher. Der anhaltende Konflikt
und die daraus resultierenden Notlagen unterstreichen die
Dringlichkeit, auf humane Weise zu handeln und den Menschen,
die unter diesen Verhältnissen leiden müssen, zu helfen.
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